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Die Fernpostkarte kostete nun bereits 3 Mark. 
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Hier wurde eine 5½ Pf Ganzsache verwendet (ehemaliges Ortporto in Württemberg). Der Absender, ein 
Briefmarkenhändler, gab sich sehr viel Mühe mit der Zusatzfrankatur. Aber auch er schaffte es nicht die Kar-
te portogerecht zu frankieren, da sie mit ½ Pf. überfrankiert ist. Für Puristen ist so etwas natürlich nicht 
sammelwürdig. 
 
 
 
 
 
Hier eine überfrankierte Karte mit mehrfarbiger Reklame. 
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Ein echtes Sahneteilchen ist die folgende Karte mit einer MiNr. 181 in Mischfrankatur. 
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Hier wurde eine Postkartenganzsache mit teils kleinen Werten auffrankiert: 
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Zur Abwechslung noch eine Postkarte mit Postfreistempel. 
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Und hier noch zwei Postkarten mit Dienstmarken. 
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Hier hatte das sächsische Finanzministerium anscheinend keine Dienstmarken der Wertstufe 1 Mark vorrätig 
und frankierte daher mit einer Freiumarke. 
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